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Beschluss:

 1. Vom Vortrag der Referentin wird Kenntnis genommen.

 2. Die URBACT Local Group wird gebeten, das Konzept für die 

Kreislaufwirtschaft am Bau in München im Rahmen des EU-Projektes URGE 

weiter zu 

vertiefen.

 3. Das Referat für Klima- und Umweltschutz, das Baureferat, das 

Kommunalreferat und die Vergabestelle 7 des Kommunalreferats werden 

gebeten, unter

Federführung des Kommunalreferates einen Leitfaden für die Vergabe und die 

Ausschreibung von Abbruch- und Neubaumaßnahmen auszuarbeiten, der die 

Einbeziehung neuer Qualitätsmerkmale (zum Beispiel umweltbezogene 

Wertungskriterien) berücksichtigt. Weiterhin soll geprüft werden, wie der 

Einsatz des Recycling-Betons ab sofort bei städtischen Bauvorhaben 

sukzessiv gesteigert werden kann.

 4. Die URBACT Local Group wird gebeten, ein Fortbildungskonzept für die 

betroffenen städtischen Dienststellen auszuarbeiten. 

 5. Das Baureferat, die städtischen Wohnungsbaugesellschaften und die 

Stadtwerke München GmbH werden beauftragt zeitnah darzustellen, welche 

weiteren Referenzgebäude beziehungsweise Gebäudeteile mit 

entsprechenden 

Anteilen an Recycling-Beton umgesetzt werden können. 

 6. Das Kommunalreferat wird gebeten, eine Aufbereitungsfläche für die 
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Errichtung einer Materialbörse zu suchen und eine Betreibergesellschaft zu 

finden sowie das Konzept inklusive benötigter Finanzmittel dem Stadtrat zur 

Entscheidung vorzulegen.

 7. Das Referat für Klima- und Umweltschutz wird gebeten zu prüfen, unter 

welcher Voraussetzung eine temporäre Lagerung von Abbruch- und 

Aushubmaterialien ohne die Erforderlichkeit einer Genehmigung nach dem 

Bundes-Immissionsschutzgesetz möglich ist.

 8. Die URBACT Local Group wird gebeten zu prüfen, ob eine Zusammenarbeit 

über einen digitalen Zwilling möglich ist.

 9. Diese Sitzungsvorlage unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.


